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HANNOVER CONGRESS CENTRUM 

HCC

Anfahrtsskizze

Theodor-Heuss-Platz 1-3 | 30175 Hannover
Fon  0511 8113 0 | Fax  0511 8113 429 | info@hcc.de | www.hcc.de

Der Haupteingang des HCC.
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SECHZIGPLUSKIRCHE.  
DER KONGRESS

Reden Sie mit.

Bringen Sie Erfahrungen ein.

Lassen Sie sich inspirieren.

Entwickeln Sie Ideen.

älter und 
gefragt

11. Sept. 2015 | HCC Hannover
Theodor-Heuss-Platz | 10 - 16.30 Uhr

10.00 - 11.15 Uhr	 Eröffnung
	 Landesbischof Ralf Meister
	 Sozialministerin Cornelia Rundt

11.30 - 13.00 Uhr	 Foren
	 Vorträge
	 Arbeitsgruppen

13.00 - 14.00 Uhr	 Mittagessen
	 Informationsstände

14.15 - 15.15 Uhr	 Praxismodelle 
 	 Vertiefungen
	 Impulse

15.45 - 16.30 Uhr	 Abschlussplenum
	 Eindrücke – Feier– Perspektiven

Moderation
Jan Dieckmann, Ev. Radiokirche, Hamburg 

Musik und Kunst
Sister Gold, Saxophon-Quartett
Michael Thiel, Piano
Henning Diers, Künstler

Abschlussplenum
Wolfgang Teichmann, Christine Tergau-Harms
Michaeliskloster, Hildesheim u.a.

Kostenbeitrag
für Ehrenamtliche:	 10 €
für Hauptamtliche:	 20 €

Programm

SECHZIGPLUSKIRCHESECHZIGPLUSKIRCHE

www.sechzigpluskirche.de

„Sag mir, wo die Männer sind“ – 
Attraktive Seniorenarbeit für Männer entwickeln
Manfred Hallwaß
Initiative „NURFÜRMÄNNER“, Nordstemmen

Erlebnispädagogik für Ältere
Christian Beuker, Sozialpsychologe, Lauenau

Alter und Politik
Dr. Cornelia Johnsdorf
Beauftragte für den Kirchlichen Entwicklungsdienst der 
Ev.-luth. Landeskirchen in Braunschweig und Hannovers

Diakonie und Kirchengemeinde
Hedda Beißner, Diakonisches Werk, Hannover

Online-Kurs zum Glauben
Birgit Berg, Hildesheim

Wohnen im Alter
Walter Punke, „Ganz Anders Gemeinsam Altern“ (GaGa) 
Wohnprojekt in Stade

Gemeinsam stark – Hilfen im Alter
Diakonische Gemeinde für einen alternden Stadtteil
Jörg Christian Lindemann, Petrusgemeinde Osnabrück

Seniorenkantorei als kirchenmusikalisches Projekt 
Lothar Mohn
Kirchenmusikdirektor, Hannover

Neuorientierung am Ende der Erwerbsarbeit
Waltraud Kämper
Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt, Hannover

Alter im Film
Marion Wiemann
Medienarbeit im HkD, Hannover

Zukunft Seniorenbildung – Ideen und Impulse 
für die Bildungsarbeit mit Älteren
Stefanie Schmidt
Evangelische Erwachsenenbildung, Lüneburg

Finanziell fit im Alter – 
Vermeidungsstrategien von Armut im Alter
Bernd Preibisch
Diakonisches Werk, Hannover

Kulturpädagogik 

und viele andere Angebote
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Praxismodelle – Vertiefungen – Impulse Anfahrtsskizze

•	 Buchhandlung an der Marktkirche, Hannover
•	 Evangelische Erwachsenenbildung Niedersachsen
•	 Diakonisches Werk, Hannover
•	 Klosterkammer Hannover
•	 Pilgerinnenbegleitung

•	 Kirchenführerausbildung
•	 Arbeit mit Älteren
•	 Frauenwerk
•	 Männerarbeit
•	 Besuchsdienstarbeit		           • u.v.a.m.

Informationsstände



Der demografische Wandel bedeutet Veränderungen für  

Gesellschaft und Kirche. Viele Frauen und Männer werden  

erfreulicherweise älter und bleiben länger gesund. Die Grup-

pe der „jungen Alten“ wächst und stellt die Kirche vor neue 

Herausforderungen.

Älter werden bedeutet nicht nur, sich betreuen zu lassen, son-

dern Neues zu beginnen und aktiv das Leben zu gestalten. 

Wie stellen sich die Kirche und ihre Gemeinden auf diese Ziel-

gruppe und ihre besonderen Anliegen ein?

Der Kongress geht diesen Fragen nach und vermittelt neue 

Einsichten. Die Arbeit mit Älteren, die Besuchsdienstarbeit, 

das Frauenwerk und die Männerarbeit im Haus kirchlicher 

Dienste (HkD) laden ein, neue Impulse zu entdecken.

Wie stellt sich die Kirche 
auf die „jungen Alten“ ein?

Sechzig+, aber nicht alt
Über die Situation der heutigen Menschen über 60
Prof. Dr. Jürgen Wolf
Alternswissenschaft, Hochschule Magdeburg-Stendal  
Susanne Fetzer
Theologin, Journalistin, Buchautorin, Calw

Lebensstile und Milieus in der Generation 60+
Wie kann „milieu-sensible“ Arbeit mit Älteren aussehen?
Ellen Eidt
Evangelische Hochschule Ludwigsburg

Die im Dunkeln sieht man nicht – Armut im Alter
Marlis Winkler
Diakonisches Werk im Kirchenkreis Syke-Hoya 

Das Alter neu entdecken – die Generation 60+ als 
Chance für Bildungsarbeit und Gemeindeentwicklung
Dr. Heike Köhler
Oberkirchenrätin, Landeskirchenamt Hannover
Dr. Melanie Beiner
Ev. Erwachsenenbildung Niedersachsen

Alter ist nicht gleich Alter – 
von der Pluralität des 
Älterwerdens

Glaube – Alter – Spiritualität
Gerard Minnaard
Woltersburger Mühle, Zentrum für biblische Spiritualität 
und gesellschaftliche  Verantwortung
Schwester Ruth Meili CCR, Schwanberg

Auf der Suche nach tragenden Gottesbildern – 
wenn sich die Gottesbilder im eigenen Leben 
wandeln
Prof. Dr. Michael Utsch
Ev. Zentralstelle für Weltanschauungsfragen, Berlin

Geistliche Biografiearbeit
Prof. Dr. med. Silke Heimes 
Institut für Kreatives und Therapeutisches Schreiben 
(IKUTS), Darmstadt
Amélie zu Dohna
Kirche im Tourismus im HkD

Unser Lebensweg. In Lebens-Übergängen lernen sich 
zu verabschieden und weiterzugehen
Nora Borris
Pastorin i.R., Psychotherapeutin, Hannover

Bibliolog – Aufbrechen, Neuwerden, Wege finden 
im Kontext eines biblischen Textes
Christiane Huß
Stader Bibel- und Missionsgesellschaft e.V., Stade

Glaube – Alter – 
Spiritualität

Leben und Sterben im vertrauten Umfeld – 
Chancen und Herausforderungen 
für Kirchengemeinden
Prof. Dr. med. Dr. phil. Klaus Dörner
Psychiater, Hamburg

Den demografischen Wandel gestalten – Zur Rolle 
von Kirche und Kommune im ländlichen Raum
Dr. Annett Steinführer
Thünen-Institut für Ländliche Räume, Braunschweig
Angela Biegler
Evangelische Erwachsenenbildung Niedersachsen, 
Hannover

Kooperation findet statt – wie Zusammenarbeit von 
Gemeinde, Diakonie und anderen gelingen kann
Jutta Schulte
Offene Altenarbeit des Diakonischen Werks, Hannover
Hedda Beißner
Offene Altenarbeit des Diakonischen Werks, Hannover

Sorgende Gemeinden – Herausforderungen und 
Chancen für den Besuchsdienst
Helene Eißen-Daub
Besuchsdienstarbeit im HkD
Marianne Storz
Besuchsdienstarbeit

Sorgende Gemeinde – 
Älterwerden im ortsnahen 
Umfeld

Aktives Altern und Geschlechterperspektiven
Prof. Dr. Gerhard Wegner
Sozialwissenschaftliches Institut der EKD, Hannover
Petra-Angela Ahrens
Sozialwissenschaftliches Institut der EKD, Hannover

Rentnerleben – 
Erwartungen, Enttäuschungen, Entdeckungen
Jörg Eikmann
Dipl. Psychologe, Braunschweig

Senioren – Kirchengemeinde – 
Biblische Innovationen
Helmut Aßmann
Superintendent, Kirchenkreis Hildesheim-Sarstedt

Gleiche Chancen? Der kleine Unterschied im Alter
Hella Mahler
Gleichstellungsbeauftragte der Ev.-luth. Landeskirche 
Hannovers

Altenarbeit weiter gedacht – Beteiligung ermög-
lichen, Freiräume schaffen, Bedingungen klären
Martin Erhardt
Zentrum Bildung der Ev. Kirche in Hessen-Nassau, 
Darmstadt
Katharina Henking
Superintendentin, Kirchenkreis Hildesheimer Land-Alfeld

Aktives Altern und 
Geschlechterperspektiven

Anmeldung

Hiermit melde ich mich verbindlich an:
SECHZIGPLUSKIRCHE. DER KONGRESS 
11. September 2015 im HCC, Hannover.

____________________________________________________
Name

____________________________________________________
Vorname

____________________________________________________
Straße / Hausnummer

____________________________________________________
PLZ / Wohnort

____________________________________________________
Fon / Fax

____________________________________________________
E-Mail

____________________________________________________
Kirchenkreis / Kirchengemeinde / Einrichtung / Institution

____________________________________________________
Ort, Datum                            Unterschrift

Nach Eingang Ihrer Anmeldekarte schicken wir Ihnen 
im Juni 2015 eine Broschüre mit dem ausführlichen Pro-
gramm des Kongresses zu und Sie können sich für einzelne  
Tagungsangebote vormerken lassen.

Kostenbeitrag
für Ehrenamtliche:	 10 €
für Hauptamtliche:	 20 €

SECHZIGPLUSKIRCHE.  
DER KONGRESS

Forum 1 Forum 2 Forum 3 Forum 4

Einladung


